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1. Mitgliederversammlung 

 

2. Wahlkomitee unterbreitet Wahlvorschlag 

 

3. Wahl Orts-/Sektionsvorstand durch Mitgliederversammlung 

 

4. Wahl Bezirkskonferenzdelegierte durch Orts-

/Sektionsvorstand 

 

5. Wahl Bezirksvorstand durch Bezirkskonferenz 

 

6. Wahl Bundesparteitagsdelegierte durch Bezirksvorstand 

 

 



7. Wahlkommission des Bundesparteitags 

 

8. Wahlvorschlag für Bundesvorstand 

 

9. Wahl Bundesparteivorstand durch Bundesparteitag 

 

10.Bundesvorstand: Vorschlag für Bundesvorsitz und 

Bundespräsidium 

 

11.Wahl BundesparteivorsitzendeR sowie Bundespräsidium 

durch den Bundesparteitag 



 

 Parteimitglieder stimmen in Sektionen über 

Generalanträge ab 

 Delegierte und Vorstandsmitglieder 

entsprechend dem Abstimmungsergebnis 

proportional an AntragsunterstützerInnen 

(innerparteiliche Fraktionen) verteilt 

 Stichwahl zwischen den KandidatInnen der 

beiden stärksten Anträge 

 
 

 



 

 

 Ziel: Antrags-Synthese beim nationalen 

Parteitag, die Elemente aus allen Anträgen 

enthält 

 

 Nach dem Parteitag: Direktwahl der 

Parteivorsitzenden auf den unteren Ebenen 

(Sektion & Department) 

 
 

 



Antrag B: Paul 

Antrag A: Cambadélis 



Antrag C: Augierl 

Antrag D: Berger 



PS-Antragswahl 

PS-Vorsitzwahl 



Motion  AntragstellerIn Ergebnis 

  Stimmen % 

A, „Le renouveau socialiste“ 
Jean-Christophe 
Cambadélis 

42.713 60,04% 

B, «À gauche pour gagner»  Christian Paul 20.245 28,46% 

C, «Osons un nouveau pacte 
citoyen et républicain»  

Florence Augier 1.426 2,00% 

D, «La fabrique»  Karine Berger 6.756 9,50% 



Antrag B:  

Paul 

29,93% 

Antrag A: 

Cambadélis 

70,07% 



 

• Abstimmung in Sektionsversammlungen über 

Parteivorsitz 
 

• Vorauswahl der VorsitzkandidatInnen durch die 

Parteimitglieder 
 

• Ziel: Ausschluss von KandidatInnen, die keine 

Unterstützung in der Mitgliedschaft haben  
 



 

• eine gemeinsame Stimme für Parteivorsitz 

und eine Liste für die Delegiertenversammlung 
 

• Mit jeder Kandidatur sind eine oder mehrere 

Listen verbunden, die gewisse Strömungen 

und Inhalte repräsentieren. 
 

• Etwaige Stichwahl in der Delegierten-

versammlung 
 









Wahl Ortskreise: 1. Phase 

Vorwahl: 2. Phase 



Kandidaten Stimmen % 

Matteo Renzi 133.892 45,34% 

Gianni Cuperlo 116.454 39,44% 

Giuseppi Civati 27.841 9,43% 

Gianni Pitella 17.117 5,80% 

Total  295.304 100,01% 



Kandidaten Stimmen %  Delegierte 

Matteo Renzi 1.895.332  67,55% 657 

Gianni Cuperlo 510.970  18,21% 194 

Giuseppi Civati 399.473 14,24% 149 

Total  2.805.775  100,0% 1000 



Supporters 

 

Registrierte 

Unterstützer-

Innen 

 

 

 

Organisationen  

 

Gewerkschaften  

zB GMB, UNISON  

 

socialist societies  

zB Fabian Society, Labour 

Students… 

Personen  
 

„Constituency 

Labour 

Parties“ 

(CLPs) 



1. Phase - Nominierung: 

 Unterstützung von 15% der Abgeordneten 

 

 

2. Phase – Wahl: 

 Parteimitglieder 

 Organisationsmitglieder 

 Registrierte UnterstützerInnen 







Candidate 
Labour 

Party 

members 

Registered 

supporters 

Affiliated 

members 
Total 

Votes  % Votes  % Votes  % Votes  % 

Jeremy Corbyn 121.751 49.95 88.449 83.76 41.217 57.61 251.417 59.5% 

Andy Burnham 55.698 22.69 6.160 5.83 18.604 26.00 80.462 19.0% 

Yvette Cooper 54.470 22.18 8.415 7.97 9.043 12.64 71.928 17.0% 

Liz Kendall 13.601 5.54 2.574 2.44 2.682 3.75 18.857 4.5% 



 
Frankreich Italien UK 

Wer? Parteimitglieder Mitglieder und 
SympathisantInnen 

Parteimitglieder, 
Supporters, Gew. 
& Vorfeldorgs 

Was? •inhaltliche 
Grundsatzanträge 
(fraktionelle 
Zusammensetzung 
der Gremien) 
 

•Vorsitzwahl 

VorsitzkandidatInnen 
und Listen (meist 
mehrere Listen pro 
KandidatIn) 
 
•national 
•regional 

•Leader & 
Deputy Leader 
 

•NEC: 6 von 31 
Mitgliedern 
 

•NPF: 55 von 194 
Mitgliedern 

Wo? Wahl bei 
Sektionstreffen 

Wahl in öffentlichen 
Wahllokalen 

Briefwahl 



 

Frankreich Italien UK 

Direktwahl Direktwahl getrennt 
von anderen 
Parteigremien, bei der 
Antragswahl nur eine 
Stimme für alle 
Ebenen 

eine Stimme für 
jede Ebene –  für 
die Liste + Vorsitz 
gleichzeitig 

Vorsitz: Reihung 
der 
KandidatInnen, 
Relative 
Mehrheitswahl 
bei NEC und NPF 

Hürden 5%-Sperrklausel bei 
Anträgen 

Vorabstimmung: 
15% der Stimmen 
der Mitgl. oder 
mind. 3. Platz 

Vorauswahl in der 
Fraktion, 
Nominierungen 
von CLPs und Org 

Parteien PS, komm. PCF, grüne 
EELV, jungsoz. MJS  

PD, soz. PSI, 
komm. PDCI, 
komm. PRC, 
früher: christdem. 
DC und komm. 
PCI (später DS) 

Labour, LibDems 
mit 
Verhältniswahl, 
eingeschränkt 
auch bei 
Conservatives 


